
 
Herrn Bürgermeister 
Dr. Karl-Uwe Strothmann 
Stadt Beckum 
Weststr. 46 
59269 Beckum 

 
 
 
 
Beckum, 5. Juli 2019 
 
 
Antrag zur Verwendung von neuen „Ampelmännchen“ in der Stadt Beckum 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
 
 

die SPD-Fraktion stellt den Antrag, die Verwaltung zu beauftragen, die Installation von 
Ampelmännchen mit dem Motiv „Kater Rumskedi“ an ausgewählten Ampeln im Stadtge-
biet zu prüfen und umzusetzen. Als ein Standort wird der zentrale Kreuzungsbereich Neu-
beckumer Straße/Sternstraße/Alleestraße/Vorhelmer Straße vorgeschlagen: 
 
 
Begründung: 
 
Das Ministerium für Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen hat mit seinem Erlass 
„Sinnbilder für Fußgänger in Lichtsignalanlagen“ vom 13. Juni 2018 geregelt, dass die ört-
lichen Straßenverkehrsbehörden in Einzelfällen von den Gestaltungsgrundsätzen der 
Richtlinien für Lichtsignalanlagen (RiISA) abweichen können. Ähnliche Erlasse gibt es in 
den meisten anderen Bundesländern. 
 
Davon haben inzwischen eine Reihe nordrhein-westfälischer Kommunen, aber auch au-
ßerhalb davon Gebrauch gemacht oder planen dieses umzusetzen (z. B. Duisburg und 
Hamm mit der Bergmannsampel, Bergkamen mit der Römerampel, Köln mit gleichge-
schlechtlichen Ampelpaaren, Bremen mit der Bremer Stadtmusikanten-Ampel, Augsburg 
mit der Augsburger Puppenkiste-Ampel, Mainz mit der Mainzelmännchen-Ampel, Emden 
mit der Otto-Ampel, Friedberg mit der Elvis Presley-Ampel oder Trier mit der Karl Marx-
Ampel). 

Anlage 1 zu Vorlage 2019/0269



Dieser Trend, Ampeln mit Motiven zu versehen, die an bekannte Persönlichkeiten, Figuren 
oder Identifikationssymbole der jeweiligen Stadt erinnern (somit wesentlich Alleinstel-
lungsmerkmale), ist insbesondere unter Aspekten des Stadtmarketings von besonderer 
Bedeutung. 
 
Beckum ist in der Wahrnehmung seiner Bürgerinnen und Bürger sowie in der Außenwahr-
nehmung eine Karnevalsstadt. Der „Kater Rumskedi“ ist das Symbol des Beckumer Kar-
nevals und bietet sich deshalb als Vorlage für neue „Ampelmännchen“ an. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Karsten Koch 
Fraktionsvorsitzender 


